
 

 

 

 

 

 

 

 

Haushalt 2026 / 2027 

 

Ziele und Kennzahlen 

 

1. Halbjahr 2026 
 

Auszug für den Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Verkehr 

Anlage 08 zur Niederschrift StuV 03.09.2026
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Der Bericht für das 1. Halbjahr 2026 zu den Zielen und Kennzahlen zum Haushalt 2026/2027 wurde dem 
Hauptausschuss am 24.08.2026 mit der Vorlage M 26/0312 vorgelegt. 
 
Den Fachausschüssen wird der Bericht auszugsweise zur Kenntnis gegeben. 
 
Eine Weiterentwicklung der Kennzahlen ist in den Fachausschüssen vorzunehmen. 
 
 

Barrierefreier und fahrgastfreundlicher Ausbau von mind. 2 Haltestellen/Jahr 12/2022 12/2023 12/2024 12/2025 12/2026
Anzahl barrierefreier und fahrgastfreundlicher Haltestellen 29 35 35 35

Alle städtischen Gebäude werden bis 2040 CO 2 -frei betrieben

Radverkehrsanteil erhöhen 12/2024 12/2025 12/2026
Neubau und Pflege des Radverkehrsnetzes durch Schaffung guter Radwege 
Die Gesamtnote des Radwegenetzes wird um 0,05 pro Jahr gesteigert. Ausgehend von 
der Auswertung in 2024 (Gesamtnote 3,16)

3,16 3,00

Senkung des Heizenergieverbrauchs von städtischen Gebäuden um 35 % bis 2035
Basis-
wert

2022 2023 2024 2025

120,8 115,3 110,8 113,6 108,2
-4,55% -3,90% 2,53% -4,75%

Förderung des natürlichen Wasserkreislaufes zur Wiederherstellung natürlicher 

Bodenfunktionen
2022 2023 2024 2025 06/2026

Ankauf-/Kooperationsversuch mind. 1 km Fließstrecke/Jahr (mit anschließender 
Fließgewässerrenaturierung)
50 Baumscheiben/Jahr werden entsiegelt  10 52 11 11 0

Reduzierung der Lichtverschmutzung in Norderstedt 12/2022 12/2023 12/2024 12/2025 12/2026
Umstellung der städtischen Straßenbeleuchtung auf LED bis 2029 (in%) Erfüllungsgrad in Prozent 47,60% 57,50% 59,00%

Detailziele und Kennzahlen sind in allen Fachausschüssen ergänzend zu formulieren

Detailziele und Kennzahlen sind in allen Fachausschüssen ergänzend zu formulieren

16. Generationengerechte Stadt

Übersicht der Ziele und Kennzahlen

5. Reduzierung der Norderstedter CO2-Emissionen um 40% bis 2030 und um 95% bis 2040 (Basis: 31.12.2022)

 s.Stellungnahme

15. Integration und Inklusion in allen Lebenslagen

14. Gesunde Stadt

11. Die Stadt Norderstedt entwickelt sich nachhaltig, kontinuierlich und geplant weiter

13. Grünes Norderstedt

12. Klimaschutz

Die Basis für die Zielerreichung ist die (witterungsbereinigte) Kennzahl kWh/m² (NGFe*) 
als Mittelwert von 2017 – 2019. Es werden mind. 95% (Fläche) der Liegenschaften 
betrachtet. Dabei alle > 500 m² -10,43%
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3. Stetige Weiterentwicklung der Stadtverwaltung Norderstedt als moderner, bürgerfreundlicher, leistungsfähiger 
    Dienstleister u. Arbeitgeber 
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3. Stetige Weiterentwicklung der Stadtverwaltung Norderstedt als  
moderner, bürgerfreundlicher, leistungsfähiger Dienstleister und  

Arbeitgeber 
 Ziel 

ÖPNV verbessern  

Umsetzung Teilplan 
54700 

Kennzahl 
Barrierefreier und fahrgastfreundlicher Ausbau von mindestens 2 Haltestellen pro Jahr 

Stand
12/2021

Stand
12/2022

Stand
12/2023

Stand
12/2024

Stand 
12/2025

Stand 
12/2026

21 29 35 35 35 0

Anzahl barrierefreier und 
fahrgastfreundlicher 
Haltestellen  

Ausgewiesen wird die Anzahl der bisherigen barrierefreien und fahrgastfreundlichen Haltestellen 
zum Jahresende. 

Die nächste Auswertung erfolgt mit dem Bericht zum 2. Halbjahr 2026. 

 

5. Reduzierung der Norderstedter CO2-Emissionen um 40 % bis 2030 
und um 95 % bis 2040 (Basis: 31.12.2022) 

 Ziel 
Alle städtischen Gebäude werden bis 2040 CO2-frei betrieben. 

Umsetzung Teilplan 
56100 

Kennzahl  
Für die folgenden Kriterien müssen noch messbare Kennzahlen definiert werden: 

 Für den Gebäudebestand bedeutet dies, dass der Energieverbrauch z.B. durch energetische 
Gebäudesanierung so weit reduziert werden muss, dass der restliche Energiebedarf aus re-
generativen nicht fossilen Quellen gedeckt werden kann. 

Der Gebäudebestand befindet sich in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Derzeit liegt der Fo-
kus auf der Erfüllung gesetzlicher Vorgaben (Pflichtaufgaben) sowie der Umsetzung sicherheitsre-
levanter Maßnahmen wie Brandschutz, Prüfungen nach PVO und statische Sicherungen. Eine be-
lastbare Aussage zur CO₂-Minderung durch energetische Sanierungen ist erst möglich, wenn voll-
ständige energetische Planungen und Umsetzungen für einzelne Gebäude oder Liegenschaften 
vorliegen. Erst dann können Vergleichswerte zum vorherigen Zustand erhoben werden. Diese Ent-
wicklungen sind langfristig zu betrachten. 

In Anbetracht der wirtschaftlichen Lage und Entwicklung der Baupreise in den letzten Jahren 
sollte über eine Anpassung der Ziele (zeitlich oder inhaltlich) im Umweltausschuss diskutiert wer-
den. Hierzu werden ab Herbst 2026 entsprechende vorbereitende Workshops geplant. 
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11. Die Stadt Norderstedt entwickelt sich nachhaltig, kontinuierlich und 

geplant weiter 

 Ziel 
Radverkehrsanteil erhöhen 

Umsetzung Teilplan 
54100 

Kennzahl 
 Neubau und Pflege des Radverkehrsnetzes durch Schaffung guter Radwege  

Die Gesamtnote des Radwegenetzes wird um 0,05 pro Jahr gesteigert. Ausgehend von der 
Auswertung in 2024 (Gesamtnote 3,16).  

Die Gesamtnote des Radverkehrsnetzes liegt jetzt bei 3,00.  

Seit Einführung der Kennzahl im Jahr 2024 konnte die Infrastruktur um 0,16 gesteigert werden.  

31.12.2024 31.12.2025

Gesamtnote Radverkehrsnetz 3,16 3,00  

Der Bericht über die Zielerreichung zum Radverkehr erfolgt nur einmal jährlich zum 1. Halbjahr 
rückwirkend auf das Vorjahr gesehen. 
 
 

12. Klimaschutz 

 Ziel 
Senkung des Heizenergieverbrauchs von städtischen Gebäuden um 35 % bis 2035 

Umsetzung Budget 
1300, 3800, 4100, 4200, 4400, 5000, 6800, 7000 

Kennzahl 

Die Basis für die Zielerreichung ist die (witterungsbereinigte) Kennzahl kWh/m² (NGFe*) als Mittel-
wert von 2017 – 2019. Es werden mind. 95% (Fläche) der Liegenschaften betrachtet.  
Dabei alle > 500 m² 
*NGFe = beheizte Nettogrundfläche (Energiebezug) 

Der Basiswert bzw. Heizkennmittelwert (2017-2019) wurde mit 120,8 kWh/m²*a ermittelt. Daraus 
ergibt sich als Ziel ein Wert von 78,5 kWh/m²*a für das Jahr 2035. 
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Für 2025 ist nach der „negativen Entwicklung“ im Vorjahr ein positiveres Ergebnis festzustellen, 
auch wenn das Teilziel nicht ganz erreicht werden konnte. 

Nach 5 Jahren der Datenerhebung kann jetzt ein erstes Fazit gezogen werden: 

Insgesamt konnte der Kennwert um über 10 Prozent reduziert werden. Die Entwicklung des Kenn-
wertes pendelt um die Teilziele.  

Die Erreichung des Ziels in 2035 bleibt ambitioniert, ist weiterhin mit erheblichen Anstrengungen 
verbunden und wird vermutlich stark und nachhaltig vom rechtzeitigen Abschluss der großen Bau-
maßnahmen (SZ-Süd, SZ-Nord…) beeinflusst. 

Es wird hier noch einmal zu einem Ausschnitt aus dem letztjährigen Bericht eine ergänzende Er-
klärung gegeben. Unter 1.b. hieß es letztes Jahr: 

1. Die „ungünstige“ Witterungsbereinigung… 

b. wird noch verstärkt durch die Tatsache, dass zum Teil nur der Gesamtwärmeverbrauch 
(Heizung + Warmwasser) erfasst werden kann. Dies gilt insbesondere für die Notunter-
künfte. Da die Wärme für Warmwasser nicht witterungsabhängig ist, jedoch durch die Ge-
samterfassung automatisch mit bereinigt wird, verstärkt sich der unter Punkt a. genannte 
Effekt noch erheblich. Ob und wie sich der Energieverbrauch für Warmwasser separieren 
lässt wird gerade ermittelt. 

Die Erfassung der Energieverbräuche für Warmwasser ist über Zähler zu aufwändig und teuer. Aus 
diesem Grund wird, zumindest für die Not- und Flüchtlingsunterkünfte, auf Basis von allgemein 
bekannten Daten und mit Nennung der Quellen, ein pauschaler Wert errechnet. Wenn dies zu einer 
signifikanten Änderung von Kennwerten führt, wird dies zur Vergleichbarkeit dann natürlich rück-
wirkend auf alle Jahre und auch auf den Basiswert erfolgen. 

Diese weiter entwickelte Berechnung wird voraussichtlich zum 2. Halbjahresbericht fertiggestellt 
sein und dann als Vergleich zum bisherigen Ergebnis dargestellt. 

Die Auswertung des Heizenergieverbrauchs erfolgt jährlich. Sie steht jeweils zum Ende des 1. 
Quartals zur Verfügung, hierbei immer rückblickend auf das Vorjahr. Eine Aktualisierung der Daten 
erfolgt wieder zum Bericht 1. Halbjahr 2027. 
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13. Grünes Norderstedt 
 Ziel 

Förderung des natürlichen Wasserkreislaufes zur Wiederherstellung natürlicher Bodenfunktionen 

Umsetzung Teilplan 
11109, 57320 

Kennzahl 
 Ankauf-/Kooperationsversuch mind. 1 km Fließstrecke/Jahr (mit anschließender Fließgewäs-

serrenaturierung) 
 3 Ankaufsversuche für Niedermoorflächen / Jahr 

Die nächste Auswertung erfolgt mit dem Bericht zum 2. Halbjahr 2026. 

Kennzahl 
 50 Baumscheiben/Jahr werden entsiegelt 

Stand 12/2022 12/2023 12/2024 12/2025 1. Hj. 2026

Anzahl entsiegelter Baumscheiben/Jahr 10 52 11 11 0
Erfüllungsgrad in Prozent 20% 104% 22% 22% 0%  

Im ersten 1. Halbjahr 2026 wurden bisher keine weiteren Baumscheiben entsiegelt.  

Die Kennzahl ist aufgrund der schon reduzierten Anzahl von Baumscheiben nicht mehr realistisch 
und muss bei den nächsten Beratungen im Umweltausschuss angepasst werden.  
 

14. Gesunde Stadt 
 Ziel 

Reduzierung der Lichtverschmutzung in Norderstedt 

Umsetzung Teilplan 
54100 

Kennzahl 
 Umstellung der städtischen Straßenbeleuchtung auf LED bis 2029 

Umstellung der städtischen 
Straßenbeleuchtung auf LED

12/2022 12/2023 12/2024 12/2025 12/2026

Erfüllungsgrad in Prozent 47,60% 52,00% 57,50% 59,00%  

Die nächste Auswertung erfolgt mit dem Bericht zum 2. Halbjahr 2026. 
 

15. Integration und Inklusion in allen Lebenslagen 
 Ziel 

Detailziele und Kennzahlen sind in allen Fachausschüssen ergänzend zu formulieren. 

Umsetzung Budgets 
1300, 1500, 1600, 3200, 3800, 4100, 4200, 4400, 5000, 6000, 6200, 6800, 7000 

Die Erarbeitung von Detailzielen und Kennzahlen ist in den Fachausschüssen bisher nicht erfolgt. 
 

16. Generationengerechte Stadt 
 Ziel 

Detailziele und Kennzahlen sind in allen Fachausschüssen ergänzend zu formulieren. 

Umsetzung Budgets 
1300, 1500, 1600, 3200, 3800, 4100, 4200, 4400, 5000, 6000, 6200, 6800, 7000 
Die Erarbeitung von Detailzielen und Kennzahlen ist in den Fachausschüssen bisher nicht erfolgt. 


